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TREIBRIEMEN
nmtg, Dämpfung unb Imprägnierung in gleicher SEBeife

mie biefeS pgängltct) fei.
Sm SBefergebirge ®eutf<hlanbS, in ber ÜRähe ber

©tabt Uslar, bei ©oiling, tourbe ein ganjer, mehrere
Ar großer Suchenroalb ber tünftlid)en gärbung pge=
führt. „geber Saum trägt ein ©efäjj mit roter unb
blauer garbe, &ie burcf) einen ©ummifchlaud) ben ange*
bohrten SBurjeln pgeführt rairb, toobei aud) ber elef*

trifte ©trom[pr Serroenbung gelangt. Son ben SBurjeln
auS wirb ber garbftoff bis in bie Stätter geleitet. ©in
[tarier ©tamm roirb bis p einer fpöhe oon 28 m innert
etroa oier 2Bocl)en ooüftänbig burcf)färbt. ®aS fo gefärbte
£>oIj mirb nact) ber gällmtg unb Aufarbeitung meiften*
teil§ SUlöbelfabrifen pgefüiirt. Siefer 9Balb ift frfjon
oon meitem an ber roten ober blauen garbe feiner
Stätter p ertennen." $ng. $. iß—p.

Umcbledm».
f ©c^loffermeifter Aöotpl) Seifd) » 5Ujt>«er in 3Ü=

rid) 2 ftarb am 12. Januar tm Alter bon 74 Satiren.

f ÏRalermetftcr QotjanneS Slttea^aufer ©Raffer
iK Sünd) 6 ftarb am 12. Sanitär im Alter bon 57
Satiren.

f ^iwtmermctfter ßuörotg Stefjler in EDiiittljcim
(Stmrgau) ftarb am 20. Sanuar im Atter oon 59 Sauren.

f ^immermeifter giöet Söfd) in greiöorf bei
Serg (Shurgau) ftarb am 18. Qanuar im Atter oon
45 Sauren.

®er 53. $itr§ für autogene äRetattöearbeitung in
Safel roirb oom 26. Februar bis 3. SRärj 1923
in ber ftaattidj fuboentionierten gachfdple für autogene
SRetatlbearbeitung (unter Auffiel)! ber AUgem. ©eroerbe*

fdiule) in Safel, Dctjfengaffe SRr. 12, nad) bem üblidtjen
Programm abgehalten. Anmelbungen p biefem IturS
finb bis pm 20. gebruar an bie @efct)äftSftelle beS

©ct)roeijerifct)en A$etpIen*SereinS, Dctifengaffe
5Rr. 12, Safet, p richten.

gtrmaünöerttng. ®ie unter bem tarnen Senj &
SReper, elettrifche Anlagen in Qüridh 7, gettroeg 29, ein*

getragene Kottettiogefellfctiaft ift feit 31. ®ejember 1922
erlof(|en. — ®ie Aftioen unb ißaffioen übernimmt Otto
Senj, elettrifche Anlagen, 3ürid) 7, gettroeg 29 unb
führt baS ©efchäft in bisheriger SBeife roeiter.

ßtteratur«
©djtoefierifdjeS ©att*Aöref|btt(h. SedjnifdfeS Aörefp

buch. Sie girma Dîubolf SRoffe in ßürid) hat unter
SRitroirtung beS Schroetter. Ingenieur* unb Arct)ite£ten=
SereinS bie XI. Auflage biefeS (früher oon @bm. ©anboj
in ÜReud)äteI oerlegten) garfjabreffbucheS herausgegeben.
®aS Sud) umfafjt bie gefamte fchroeijerifche Sau*, Ser=

tehrS=, 9Rafd)inen= unb ©leftrotechmf unb führt nun —
bem roefentlid) erroeiterten Schalt entfpred)enb — noch

ben Untertitel „SechmfcEjeS Abrefjbuch".

S er erfte Seit beS SudjeS enthält bie eibgenöffi*
fdhen, tantonaten unb ftäbtifrfjen tec^nifc^ett Amtlftelten,
baS SRitglieberoerjeichniS beS ©. g. A., ein DrtSregifter
unb ferner 40,000 alphabetifd) nach Kantonen, Orten unb
Srandjen georbnete Abreffen (mit Angabe ber Se le*
ph on ER Ummern). AIS befonberS roidpig für ben
ERachfchtagenben erfet)einen unS bie bei phtreichen firmen
oerjeidpieten Angaben über ausgeführte Arbeiten bejro.
Sieferungen ober ©peptlfabrifate, benn biefe orientieren
am beften über bie SeiftungSfälpgteit unb ben Sätig*
feitSbereid) ber gefuchten girma. ®S roäre p begrüben,
roenn biefe beadpenSroerte Steuerung in ben nächsten
Ausgaben roeiter ausgebaut roürbe.

Sm jroeiten Seit, bem breifpradjig rebigier*
ten S r a n d) e n 9t e g i ft e r, finb alle im erften Seil oer*
jeidjneten Abreffen roieberholt unb jroar nach ^*
rufen georbnet. Unter ber Pîubrif „Saugefdjäfte" finbet
man j. S. alte einfehlägigen ©efdEjäfte ber @d)roei§ oer=
einigt. S" gleicher 9ßeife finb auch bie übrigen mit ber
Sau*, SerfehrS*, 9Rafd)inen= unb @Ieîtroted)ml pfammen*
hängenben Sranthen regiftriert.

®er britte Seil, baS ©pepalitäten Ser*
S e i dh n i §, mit über 2000 Artiîeln bient pr rafchen @r*
mitttung oon SepgSquetlen,

SÜBir jroeifeln nicht baran, bafj baS regelmä|ige SBteber*
èrfiheinen beS „©dhroeijerifdjen Sau=Abre|bucheS" in ben
gachfreifen begrübt roirb, umfomehr atS bie oorliegenbe
Auflage gegenüber ben frühern einen bebeutenben gort*
fdjritt barftetlt unb als prattifd)eS 9T;ac£)fc^tage
roepîjangefprochen^roerben fanit.

\

U^iO^I AKT!ENG£SE1LSCMAFT BIEL
Erste schweizerische Fabrik für elektrisch geschweissfe Keffer»

FABRIK IN METT
Ketten aller Art für industrielle Zwecks

Kalibrierre Kran und Flaschenzugkerrer».
Kurzglledrige Laslkellen für Giessereien erc.

Spezlal• Kelten für Elevatoren. Eisenbahn Bindketten.
Nolkuppiungskelten. Schiffsketien.Gerüsfkerten. Pflugteilen.

Glelf5chutzkeHen für Automobile etc.
ürtüftl« teWungaßhigkeir- Eigene Prüfur>gsmascMne • Ketten UOOtSter

AUfTRÄOt NEHMEN ENTQCOIM]
VEREINIGTE ORAMTWEHKE A.- Ci.. »I ß k

A.-G. OER VON MOOS'SCMEN EISENWERKE. LUZCOM
K HESS fcC'F. pugersteg-rOti uQbicm
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nung, Dämpfung und Imprägnierung in gleicher Weise
wie dieses zugänglich sei.

Im Wesergebirge Deutschlands, in der Nähe der
Stadt Uslar, bei Tolling, wurde ein ganzer, mehrere
Ar großer Buchenwald der künstlichen Färbung zuge-
führt. „Jeder Baum trägt ein Gefäß mit roter und
blauer Farbe, die durch einen Gummischlauch den ange-
bohrten Wurzeln zugeführt wird, wobei auch der elek-

irische Stromszur Verwendung gelangt. Von den Wurzeln
aus wird der Farbstoff bis in die Blätter geleitet. Ein
starker Stamm wird bis zu einer Höhe von 28 m innert
etwa vier Wochen vollständig durchfärbt. Das so gefärbte
Holz wird nach der Fällung und Aufarbeitung meisten-
teils Möbelfabriken zugeführt. Dieser Wald ist schon

von weitem an der roten oder blauen Farbe seiner
Blätter zu erkennen." Jng. I. P—y.

vmcdieaeim.
-j- Schlossermeister Adolph Letsch-Rhy«er w ZV-

rich 2 starb am 12. Januar im Alter von 74 Jahren.
P Malermeister Joha»nes Atte»ha«ser - Schiisfer

ix Zürich 6 starb am 12. Januar im Alter von 57
Jahren.

1° Zimmermeister Ludwig Keßler w Müllheim
(Thurgau) starb am 20. Januar im Alter von 39 Jahren.

-j- Zimmermeister Fidel Bosch in Freidorf bei
Berg (Thurgau) starb am 18. Januar im Alter von
45 Jahren.

Der 53. Kurs für autogeue Metallbearbeitung in
Basel wird vom 26. Februar bis 3. März 1923
in der staatlich subventionierten Fachschule für autogene
Metallbearbeitung (unter Aufsicht der Allgem. Gewerbe-
schule) in Basel, Ochsengasse Nr. 12, nach dem üblichen
Programm abgehalten. Anmeldungen zu diesem Kurs
sind bis zum 20. Februar an die Geschäftsstelle des

Schweizerischen Azetylen-Vereins, Ochsengasse
Nr. 12, Basel, zu richten.

FirmaLuderung. Die unter dem Namen Benz à
Meyer, elektrische Anlagen in Zürich 7, Zeltweg 29, ein-

getragene Kollektivgesellschaft ist seit 31. Dezember 1922
erloschen. — Die Aktiven und Passiven übernimmt Otto
Benz, elektrische Anlagen, Zürich 7, Zeltweg 29 und
führt das Geschäft in bisheriger Weise weiter.

Literatur«
Schweizerisches Bau-Adreßbuch. Technisches Adreß-

buch. Die Firma Rudolf Mosse in Zürich hat unter
Mitwirkung des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-
Vereins die XI. Auflage dieses (früher von Edm. Sandoz
in Neuchâtel verlegten) Fachadreßbuches herausgegeben.
Das Buch umfaßt die gesamte schweizerische Bau-, Ver-
kehrs-, Maschinen- und Elektrotechnik und führt nun —
dem wesentlich erweiterten Inhalt entsprechend — noch

den Untertitel „Technisches Adreßbuch".

Der erste Teil des Buches enthält die eidgenössi-
schen, kantonalen und städtischen technischen Amtsstellen,
das Mitgliederverzeichnis des S. I. A., ein Ortsregister
und ferner 40,000 alphabetisch nach Kantonen, Orten und
Branchen geordnete Adressen (mit Angabe der Tele-
phon-Nummern). Als besonders wichtig für den
Nachschlagenden erscheinen uns die bei zahlreichen Firmen
verzeichneten Angaben über ausgeführte Arbeiten bezw.
Lieferungen oder Spezialfabrikate, denn diese orientieren
am besten über die Leistungsfähigkeit und den Tätig-
keitsbereich der gesuchten Firma. Es wäre zu begrüßen,
wenn diese beachtenswerte Neuerung in den nächsten
Ausgaben weiter ausgebaut würde.

Im zweiten Teil, dem dreisprachig redigier-
ten Branchen-Register, sind alle im ersten Teil ver-
zeichneten Adressen wiederholt und zwar nach Be-
rufen geordnet. Unter der Rubrik „Baugeschäste" findet
man z. B. alle einschlägigen Geschäfte der Schweiz ver-
einigt. In gleicher Weise sind auch die übrigen mit der
Bau-, Verkehrs-, Maschinen- und Elektrotechnik zusammen-
hängenden Branchen registriert.

Der dritte Teil, das Spezialitäten-Ver-
zeichnis, mit über 2000 Artikeln dient zur raschen Er-
mittlung von Bezugsquellen.

Wir zweifeln nicht daran, daß das regelmäßige Wieder-
erscheinen des „Schweizerischen Bau-Adreßbuches" in den
Fachkreisen begrüßt wird, umsomehr als die vorliegende
Auflage gegenüber den frühern einen bedeutenden Fort-
schritt darstellt und als praktisches Nachschlage-
werk^angesprochen werden kann.
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